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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Sportabzeichen-Wettbewerb 2012 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
In einer multikulturellen Gesellschaft ist der Sport besonders gut geeignet, Menschen ganz 
unterschiedlicher Herkunft zusammen zu bringen und deren Miteinander durch Bewegung, 
Begegnung und Kommunikation zu stärken. Ca. 80 Sportvereine in Gladbeck bieten eine 
gute Plattform, um sich über den Sport besser kennen zu lernen. Auch außerhalb der 
Sportvereine organisieren sich viele Bürgerinnen und Bürger allein oder im Kreise Gleich-
gesinnter und betätigen sich im Breiten- und Freizeitsport. 
Eine große Bewegung bildet die Schar der Aktiven, die das Deutsche Sportabzeichen ab-
legen. Die Zahl derer, die sich regelmäßig messen und derer, die erstmalig dabei sind, 
nimmt ständig zu. Die Begeisterung für die Sache an sich ist für diejenigen, die sportlich 
aktiv sind genauso groß, wie für diejenigen, die es werden wollen. 
 
In Gladbeck absolvieren rund 1000 Personen pro Jahr unter der Regie des Stadtsportver-
bandes Gladbeck die Prüfungen und stellen ihre körperliche Leistungsfähigkeit unter Be-
weis. 
 
Einen zusätzlichen Anreiz bietet der jährliche Sparkassensportabzeichenwettbewerb der 
Sparkassen, an dem sich  

- Familien 
- Einzelpersonen 
- Vereine 
- Mannschaften 
- Schulen 
- Betriebe 

beteiligen und attraktive Preise in einem Gesamtwert von ca. 4000 Euro erlangen können. 
 
Zur Vorbereitung und Abnahme der Prüfungen für das Sportabzeichen steht ein komplet-
tes Team des Stadtsportverbandes Gladbeck zur Verfügung. Darüber hinaus gibt es um-
fangreiche Informationen über die Internetseite des Landessportbundes NRW und in der  
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Geschäftsstelle des Stadtsportverbandes Gladbeck sowie auf der Internetseite „sport-in-
gladbeck.de“. 
 
Eine erste Information liefert die beigefügte Tabelle mit den Leistungsanforderungen in 
den verschiedenen Altersklassen, die nach den vorliegenden Erfahrungen keine besonde-
re Sportlichkeit voraussetzen. Niemand muss sich also scheuen, die Prüfung für das 
Deutsche Sportabzeichen in seiner Klasse abzulegen. 
 
Die kommunale Sportpolitik in Gladbeck zielt darauf ab, den Migranten unserer Stadtge-
sellschaft den Zugang zum Sport über den Sportabzeichenwettbewerb der Sparkassen zu 
ebnen. Die Beteiligung an diesem seit 2008 bestehenden Wettbewerb weist tendenziell 
aus, dass der Anteil der Sportlerinnen und Sportler mit Migrationhintergrund noch unter-
repräsentiert ist. Deshalb macht es Sinn, für die Sportabzeichenbewegung zu werben.  
 
Für Fragen zur Erlangung des Sportabzeichens steht Frau Ute Epping vom Stadtsportver-
band Gladbeck in der Sitzung zur Verfügung. 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Integrationsrat spricht sich für eine gezielte Ansprache der Menschen mit Migration-
hintergrund aus, um für das Ablegen des Deutschen Sportabzeichens zu werben und so 
Begegnung und Kommunikation verschiedener Kulturen zu stärken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 
 
 
 
 
-Rainer Weichelt- 
Erster Beigeordneter 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x  Integrationsrates 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


